
Gewinner bekommt das
richtige Outfit für die Hochzeit
¥Höxter (TKu). Erstmalig
hatte die Boutique TM (Tinas
Moden) mit 20 teilnehmen-
den Firmen eine Hochzeits-
messe im Schloss Bevern auf
die Beine gestellt, bei der als
Höhepunkt der Veranstaltung
ein Brautkleid oder ein Hoch-
zeitsanzug verlost wurden. Ti-
na Hörnlein von Tinas Mo-
den hatte wie immer ein Glas
mit hunderten Centstücken
zum Schätzen bereitgestellt.
Gewinnen konnte, wer die
Menge der Centstücke erriet
oder so nahwiemöglich an der
originalen Summe dran war.
Gewonnen hat Mattis Galle
(34) aus Lügde, der seine Frau
Melina Kapitza (29) im Mai
nächsten Jahres in Bad Pyr-
mont heiraten wird und sich

nun seinenGewinn inderBou-
tique TM aussuchen konnte.
Er hatte getippt, das 308 Cent-
stücke in der Glasflasche seien
müssen. 309 Geldstücke wa-
ren es exakt und somit hatte
sichMattis Galle nur um einen
Cent vertippt. Die Hochzeits-
messe in Bevern habe einen be-
sonderen Flair gehabt, meint
Uwe Hörnlein von der Bou-
tique TM. Teilgenommen ha-
ben Unternehmen aus dem
Großraum Holzminden, Höx-
ter, Brakel und Beverungen.
Die nächsteMöglichkeit, einen
Hochzeitsanzug oder ein
Brautkleid zu gewinnen, be-
steht laut Hörnlein am 22. Ja-
nuar in der Stadthalle in Höx-
ter, wo die nächste Hochzeits-
messe stattfinden wird.

Der Gewinner Mattis Galle und Melina Kapitza (vorn, v. l.) sowie
Uwe Hörnlein und Tina Hörnlein (dahinter). Foto: Thomas Kube

Terminkalender
Höxter
Stadtarchiv, 9.30 bis 12.00,
Stadthaus am Petritor.
Stadtbücherei, 14.00 bis 18.00,
Möllingerstr. 9.
Bücherei, (im Kloster), 18.30
bis 19.30, Brenkhausen.
Lauftreff und Nordic-Wal-
king, Laufgruppe, 18.30,
Sportzentrum, Boffzener Str.
Spieleabend und Schachclub,
19.00, Forum Jacob Pins,Wes-
terbachstraße 35.
Hallenbad, 7.30 bis 13.00,
15.00 bis 21.00, An der Stein-
mühle 1d.
Haupt- und Finanzaus-
schuss, 18.00, Historisches
Rathaus, Weserstr. 11.
Montagskaffee, Silberfisch
Mehrgenerationenhaus, Neue

Str. 15.
Jugendtreff, 16.00 bis 18.00
zwischen 8 und 12 Jahre,
Brenkhäuser Str. 3.
Kinder-Spielnachmittag,
16.30 bis 18.00, Cafe Welco-
me, Grubestr. 28.
Fit für jedermann, TuS, 20.00
bis 21.00, Sporthalle, Oven-
hausen.
Höxteraner Mittagstisch,
12.00, Innenhof der Marien-
kirche, Brüderstraße 7.

Holzminden
Hallenbad, Schwimmen für
Damen ab 18 Jahre und Müt-
ter mit Kleinkindern bis 6 Jah-
re, 14.00bis16.00,StahlerUfer.
Wildpark Neuhaus, 9.00 bis
19.00, Am Wildpark 1.
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Thünen-Resolution: Rückzug
„nicht einfach so hinnehmen“

¥Höxter (bat). Der Rat hat
einstimmig eine Resolution an
dasBundesministeriumfürEr-
nährung und Landwirtschaft
beschlossen, mit dem Ziel, das
Ministerium dazu zu bewe-
gen, seinen Rückzug, in Höx-
ter ein Thünen-Institut anzu-
siedeln, zu revidieren.
Dass es tatsächlich dazu

kommen wird, daran hat auch
die CDU-Fraktion, die die Re-
solution beantragt hatte, ganz
erhebliche Zweifel. „Uns geht
es darum deutlich zu machen,
dasswirdieEntscheidungnicht
einfach so hinnehmen und
noch einmal deutlich machen,
dass Höxter als Standort eine
sehr guteWahl ist“, betonteder
CDU-Fraktionsvorsitzende
Günther Ludwig. Dem stimm-
te auch der SPD-Fraktions-
vorsitzende Günter Wittmann
zu. „Es sind bereits viel Ener-
gie und Geld in das Vorhaben

geflossen und die Entschei-
dung für Höxter war gut und
richtig“, sagte Wittmann. Ein-
zig FDP-Vertreter Martin Hil-
lebrand sprach sich gegen die
Resolution aus, enthielt sich
aber bei der Abstimmung. „Es
gibtkeinSzenario für eineWie-
dereinsetzung Höxters, dar-
um kann man sich das Ganze
auch sparen“, sagte Hille-
brand. BfH-Ratsmitglied Her-
mann Loges verwies darauf,
dass auch der Kreistag eine Re-
solution zum Verbleib des
Thünen-Institutsplane. „Da ist
es schon wichtiges Zeichen,
dass wir als Stadt ein einstim-
miges Signal vorgeben“, sagte
Loges. Grundsätzlich einig war
sich der Rat, mit der Resolu-
tion vor allem ein Zeichen für
die Zukunft zu setzen, dass das
Ministerium Höxter als Nach-
haltigkeitsstandort imBlickbe-
halte.

Bilder für die Ewigkeit
Die dritte Auflage der Tattoo-Convention in Höxter ist

bestens besucht. Und das sind die aktuellen Trends, die unter die Haut gehen.

Burkhard Battran

¥Höxter. Es gibt Dinge, die
sind Vertrauenssache. Dazu
gehörtauchdieFrage,vonwem
man sich eine Tätowierung
machen lässt. „Ich bin viel auf
Conventions unterwegs. Da ist
mir immer wieder Little Mo-
ses aufgefallen, der wirklich ein
fantastisches Händchen für
Realistics hat“, sagt Ausstel-
lungsbesucher Nils (23) aus
Hannoversch Münden. Er hat
sich in Höxter mit Tattoo-
Künstler Moses (38) aus See-
sen zu einer ziemlich langen
Sitzung verabredet.
Um 12 Uhr mittags sind sie

gestartet und abends um9 sind
sie immer noch dran. „Wir lie-
gen jetzt aber inden letztenZü-
gen und werden heute auf je-
denFall noch fertig, auchwenn
wir wahrscheinlich als Letzte
aus der Halle gehen werden“,
sagte Moses.
Realistic-Tattoos sind der-

zeit schwer angesagt. Das sind
fotorealistische Darstellungen
von Gesichtern oder Dingen
mit allerfeinsten Linien und
Formen. So etwas braucht Zeit,
oftmals sogar mehrere Tage.
Geht man von einem Stun-
denlohnvon100Euroaus, geht
so eine Tätowierung auch rich-
tig ins Geld. „Aber wenn es gut

gemacht ist, dann ist das auch
jeden Cent wert, weil es ein-
fach auch großen Spaß macht,
sich so eine Arbeit anzuschau-
en. Und es fühlt sich auch gut
an, so ein Bild auf der Haut
zu haben“, sagt Nils.
Erneut waren 60 Tätowie-

rer aus 30 Studios aus ganz
Deutschland und verschiede-
nen Nachbarländern und so-
gar Ungarn in Höxter dabei.
„Wir sind viel in Deutschland
unterwegs und waren auch
schon im vergangenen Jahr in
Höxter dabei. Das ist ein gu-
ter Ort mit einer schönen At-
mosphäre“, sagte der Buda-
pester Tattoo-Artist Zoli Ve-
rag (32). Am Samstag und

Sonntag fand in der Höxtera-
ner Residenz-Stadthalle die
dritte Auflage der Höxteraner
Tattoo-Convention statt.
Veranstaltungssprecher Ol-

li Müller zog am Samstag-
abendeine sehrguteZwischen-
bilanz. „Wir werden in die-
sem Jahr aufmehr als 1.000Be-
sucherkommen,dennderheu-
tige Samstag hat schon mehr
als 400 Besucher gebracht. Er-
fahrungsgemäß ist der Sonn-
tag immer der stärkere Tag“,
sagteMüller.Gerade inderKri-
se scheinendieMenschennicht
auf diese Form von Luxus ver-
zichten zuwollen. „Ich bin Fri-
seurin. Das ist ein sehr an-
strengender Job. Aber ein biss-

chen was muss man sich auch
gönnen dürfen. Wenn der
Urlaub eh schon gestrichen ist,
muss wenigstens ein schönes
Tattoo drin sein“, sagte Besu-
cherin Jennifer (34). Das war
auch inHöxterzuspüren,denn
die Besucher schlenderten
nicht nur durch die Reihen, die
Plätze an den Tätowierer-Ti-
schen und Liegen waren alle
gut belegt.
Man musste allerdings auch

ein bisschen was drauf haben,
um bei so einer Convention
mitzumachen, denn schließ-
lich will man ja mit den vielen
Künstlern mithalten können.
Auch im Kreis Höxter gibt es
gute Tattoo-Studios. Auf der
Convention in Höxter waren
die Höxteraner Tattoo-Man-
faktur und California Sunshi-
ne aus Beverungen dabei so-
wie aus der näheren Umge-
bung Buntart-Tattoo aus Bad
Karlshafen und Vision Tattoo
aus Hofgeismar. Olli Müller:
„Auch im nächsten Jahr wird
es wieder eine Convention in
Höxter geben.“

DieserTattoo-Stil nennt sichGeometric und arbeitetmit filigranenLi-
nien und Mustern. www.nw.de/hoexter

MEHR FOTOS

Adventsfenster für Albaxen:
Weitere Interessierte gesucht

¥Albaxen. In den vergange-
nen beiden Jahren haben viele
Albaxer durchpersönlicheBei-
träge im Dorf-Funk mit dem
digitalen Adventskalender die
Adventszeit der Nutzer dieser
App versüßt. Die Dorfwerk-
statt Albaxen ruft in diesem
Jahr zu Bewegung auf. Frei
nach dem Vereinsmotto „Al-
baxen beweg(t) s(d)ich!“ sol-
len verschiedene Adventsfens-
ter imOrt die Adventszeit vom
1. bis 24. Dezember zum
Leuchten bringen und die Al-
baxer zu Abendspaziergängen
einladen.
Dabei sollendieFenster,Tü-

ren oder Tore an einem Tag
von 18 bis 19 Uhr zum Leuch-
ten gebracht werden. Natür-
lich soll das Fenster von der
Straße aus gut ersichtlich sein.
Spaziergänge mit mehreren
Personen und Zusammentref-
fen waren in den vergangenen

beiden Jahren nicht möglich,
da war der digitale Advents-
kalender eine gute Sache. In
diesem Jahr soll ein Abend-
spaziergang eine kleine Aus-
zeit in der Vorweihnachtszeit
bieten und ein Zusammentref-
fen von Nachbarn und Be-
kannten ermöglichen. Wenn
dann ein Foto vom Fenster im
Dorf-Funk veröffentlich wird,
haben auch alle Albaxer etwas
davon, auchwennsie sichnicht
selbst auf den Weg machen
konnten.
Anmeldungen werden per

E-Mail dorfwerkstatt@alba-
xen.de oder bei Alexa Buch
unter Tel. (05271) 18313 ent-
gegengenommen. Eine Liste
mit den Adventsfenstern wird
EndeNovember imDorf-Funk
veröffentlicht und im Kurato-
riumskasten ausgehangen. Ei-
nige Advents-Tage sind schon
vergeben.

Besucher Nils und Tätowierer Little Moses haben sich ein großes Projekt vorgenommen. Fotos: Burkhard Battran

Vorträge zum
Solarstrom
bei der VHS

¥Höxter. Die VHS Höxter-
Marienmünster bietet neue
Vorträge zum Energiethema
an: Am Dienstag, 8. Novem-
ber, gibt es einen Online-Vor-
trag in Kooperation mit West-
falen Weser „Solarstrom vom
Balkon“. Dieser Online-Vor-
trag richtet sich an alle inter-
essierten Bürger, die mit Bal-
kon-Photovoltaikanlagen oder
Kleinstanlagen einen Beitrag
zur Energiewende leisten wol-
len. Referent Sascha Gödecke
erläutert, wie man sich als Pri-
vatperson aktiv an der Ener-
giewende beteiligen kann.
Am Donnerstag, 10. No-

vember, lautet das Thema „So-
larstrom auch nach Sonnen-
untergang nutzen“ in einem
Präsenzvortrag in Koopera-
tion mit der Verbraucherzen-
trale. Dann wird Detlef Schus-
ter Tipps zu Batteriespeichern
und Mini-PV geben. Welche
Chancen die staatlich geför-
derte Technologie für Privat-
haushalte bereithält.
Unabhängigkeit und Klima-
schutz spielen dabei ebenso
eine Rolle wie finanzielle Er-
wägungen, ganz praktische
Tipps und Hinweise auf Stol-
perfallen.
Beide Veranstaltungen be-

ginnen um 18.30 Uhr und sind
gebührenfrei. Weitere Infos
und Anmeldung bei der VHS,
Tel. (0 52 71) 9 63 43 03 oder:

www.vhs-hoexter.de

Forum zeigt
legendäre
Komödie

¥Höxter. Die monatliche
Filmreihe imForumJacobPins
wird am Freitag, 11. Novem-
ber, um 19.30 Uhr mit Ernst
Lubitschs legendärer schwar-
zer Komödie „Sein oderNicht-
sein“ fortgesetzt. Die Hand-
lung des 1941 entstandenen
Spielfilms beginnt am Vor-
abend des Zweiten Weltkriegs
in Warschau, wo eine polni-
sche Theatergruppe ein anti-
faschistisches Stück probt. Der
längst als Meisterwerk an-
erkannte Film ist konsequent
inszeniert als Theater imThea-
ter und nutzt virtuos alle Mög-
lichkeiten von Verkleidung
undVerwechslung,umdieNa-
zis durch Lächerlichkeit zu tö-
ten. Vor dem Film wird Wolf-
gangAvenhaus indasWerkdes
Regisseurs und den histori-
schen Kontext des Films ein-
führen. Der Eintrittspreis be-
trägt 5 Euro.

HLC Höxter bietet
Training für

ganzen Körper
¥Höxter. Der HLC Höxter
bietet ab Mittwoch, 9. No-
vember, einen kostenfreien
Schnupperkurs „HIIT-, Kraft-
undAusdauertraining“ an.Die
sechs Einheiten finden immer
mittwochs von 16 bis 17 Uhr
in der Sporthalle der Petri-
schule statt. Alle Interessier-
ten ab 13 Jahren können mit-
machen, um ihre Ausdauer
und Kraft zu verbessern.
Übungsleiter Ben Edelmann
wird den Kurs anleiten. HIIT
steht für hochintensives Inter-
valltraining. Der HLC Höxter
setzt sich als Stützpunktverein
„Integration durch Sport“ für
die Vielfalt im Sport
ein. Anmeldungen erfolgen
per E-Mail an s.jackson@hlc-
hoexter.de oder in der Ge-
schäftsstelle des HLC Höxter,
Corbiestraße 14 in Höxter.
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